
 
Das Institut 
 
Im Jahr 1896 gründete Oswald Külpe 
an der Universität Würzburg das 
Institut für Psychologie.  
Das Würzburger Institut gehört da-
mit zu den ältesten  psychologischen 
Instituten überhaupt. Oswald Külpe 
und seinen Mitarbeitern gelang es, 
eine Forschungsrichtung zu etablie-
ren, die als "Würzburger Schule der           
Denkpsychologie" weltbekannt wur-
de. 
Heute zeichnet sich das Psychologi-
sche Institut der Universität Würz-
burg regelmäßig durch Spitzenpositionen in zahlreichen   
Hochschulrankings aus. So belegt das Institut im CHE-Ranking 
2009 einen Platz in der „Excellence Group“ . 

 
Lehrstühle & Professuren 
 
Lehrstuhl für Psychologie I (Prof. Dr.  P. Pauli) 
 Biologische Psychologie, Klinische Psychologie und          

Psychotherapie (Prof. Dr. Pauli) 
 Interventionspsychologie, Verhaltensanalyse und       

Verhaltensregulation (Prof. Dr. Kübler) 
 Differentielle Psychologie, Diagnostik und                

Rechtspsychologie (Prof. Dr. Hewig) 
 
Lehrstuhl für Psychologie II (Prof. Dr. F. Strack) 
 Sozialpsychologie und Allgemeinpsychologie             

(Prof. Dr. Strack) 
 Arbeits-, Betriebs- und Organisationspsychologie      

(Prof. Dr. Göritz) 
 
Lehrstuhl für Psychologie III (Prof. Dr. W. Kunde) 
 Cognitive Psychology and Behavioral Control            

(Prof. Dr. Kunde) 
 Methodenlehre und Verkehrspsychologie                  

(Prof. Dr. Krüger) 
 
Lehrstuhl für Psychologie IV ( Prof. Dr. W. Schneider) 
 Pädagogische Psychologie (Prof. Dr. Schneider) 
 Entwicklungspsychologie (Prof. Dr. Nieding) 
 
 

 
Der Bachelorstudiengang Psychologie 
 
Der Bachelorstudiengang Psychologie wird seit dem WS 
2009/2010 angeboten und basiert auf den Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPS). 
 
Regelstudienzeit: 6 Semester 
Erwerb von insgesamt 180 ECTS Punkten 
Abschluss: Bachelor of Science (B.Sc.) in Psychologie 
 
 
Erworbene Qualifikationen 
 
Mit dem Bachelorabschluss besitzen Sie die grundlegende 
Qualifikation für ein breites Spektrum an Tätigkeiten in       
fachlichen Institutionen und in der Privatwirtschaft, z.B. in den 
Bereichen Gesundheit, Erziehung und Bildung, Arbeitswelt und 
Kultur. Insbesondere legt der Bachelorstudiengang aber die 
Grundlagen für den Masterstudiengang, der dann für die   
wissenschaftliche Tätigkeit und die weitere Ausbildung zum 
psychologischen Psychotherapeuten qualifiziert. 
 
Studieninhalte 
 
Vermittlung grundlegender Inhalte und wissenschaftlicher 
Konzepte in psychologischen Kernfächern (z.B. Kognitionspsy-
chologie, Emotions- & Motivationspsychologie, Biologische 
Psychologie, Entwicklungspsychologie, Differentielle & Persön-
lichkeitspsychologie) 
 
Erwerb fundierter methodischer Kenntnisse (z.B. Statistik, 
experimentelles Arbeiten in Kleingruppen, Methodenlehre) 
 
Ergänzung & Erweiterung von erworbenem Grundlagenwissen 
in Anwendungsfächern (z.B. Wirtschaftspsychologie, Klinische 
Psychologie) und frei wählbaren Vertiefungsfächern (z.B.  
Ergonomie, Gesundheitspsychologie, Lebenslanges Lernen, 
Entscheiden im sozialen Kontext, Kognitive Grundlagen der 
Verhaltenssteuerung) 
 
Erwerb von fachspezifischen Schlüsselqualifikationen & ersten 
Berufserfahrungen im Rahmen eines berufsorientierenden 
Praktikums (12 Wochen) 
 
Erstellen einer Bachelorarbeit 
  
  

 
Voraussetzungen für ein Psychologiestudium 
 
Aufgrund der naturwissenschaftlichen, experimental-
psychologischen Ausrichtung des Studiengangs an der     
Universität Würzburg sind gute Kenntnisse der Mathematik, 
zum Beispiel der Stochastik, unerlässlich.  
Ebenso sollten Sie dazu bereit sein, sich mit naturwissen-
schaftlichen Denk- und Arbeitsweisen vertraut zu machen und 
an der experimentellen Erforschung von Denken, Fühlen und 
Verhalten interessiert sein.  
Gute Kenntnisse der englischen Sprache sind ebenfalls von 
Vorteil, da Sie während des Studiums häufig mit englischspra-
chiger Literatur arbeiten werden. Grundkenntnisse im Umgang 
mit PC und Internet werden vorausgesetzt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bewerbung    
 
Da der Bachelorstudiengang Psychologie einer Zulassungs-
beschränkung unterliegt, müssen sich Studieninteressierte um 
einen Studienplatz bewerben. 
  
Interessierte mit allgem. Hochschulzugangsberechtigung (z.B. 
Abitur) bewerben sich über das sog. Serviceverfahren von 
hochschulstart.de um einen Studienplatz. 
  
Beruflich qualifizierte Bewerber ohne schulische Hochschulzu-
gangsberechtigung bewerben sich direkt bei der Universität 
Würzburg. 
 
An der Universität Würzburg ist ein Studienbeginn sowohl im 
Winter- als auch im Sommersemester eines Studienjahres 
möglich. 
 
Wer in einem Sommersemester mit dem Studium beginnen 
möchte, muss sich bis spätestens 15.01. des Jahres (24 Uhr) 
bewerben. Die Bewerbungsfrist für ein Wintersemester endet 
am 15.07. eines jeweiligen Jahres (24 Uhr). 


